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Protokoll der CoMo-Sitzung  
– 02. Dezember 2008, Schneverdingen-Lünzen – 

 
Datum:  02. Dezember 2008  
Ort:   Dorfgemeinschaftshaus Schneverdingen-Lünzen  
Zeit:   09.30–12.00 Uhr  
Anwesende:  siehe Teilnehmerliste  
entschuldigt:  Frau Kregel, Hemslingen  
  Frau Dunker, Soltau  
 
 
Herr Leinecker begrüßte alle Anwesenden und bedankte sich für die Gastfreundschaft im 
Dorfgemeinschaftshaus.  
 
TOP 1 
Protokollkontrolle  
Das Protokoll der Sitzung vom 4. November 2008 wurde in der vorliegenden Fassung bei drei 
Enthaltungen einstimmig angenommen.  
 
TOP 2 
Mittelabruf und Projektstände  
Herr Pahl gab Informationen zum Mittelabruf und den Projektständen. Die Detailinformationen sind 
diesem Protokoll als Anlage beigefügt.  
Während des Vortrages wurde über folgende Themen diskutiert:  
1) Wald- und Holztage in der Hohen Heide  

Die CoMo war sich darüber einig, daß die ursprüngliche Absicht der Wald- und Holztage – 
Herausstellung von Holz als Werkstoff / Stärkung der heimischen Forstwirtschaft – nicht zu 
einer überwiegend naturschutzverhafteten Veranstaltung umorientiert werden soll, auch wenn 
dieses eher über den NLWKN förderfähig wäre. Es sollen alle Anstrengungen unternommen 
werden, die Wald- und Holztage mit ihrer eigentlichen Intention einer Förderung zuzuführen.  

 
2) Heidepflege des Schäferhofes Neuenkirchen  

Neben der erwähnten Möglichkeit der Vergabe der Heidepflege über den Verein Schäferhof an 
den Wirtschaftsbetrieb einer Behinderteneinrichtung soll auch die Variante geprüft werden, ob 
die Gemeinde Neuenkirchen die Heidepflege auch an den Schäferhof (dem angeschlossenen 
Wirtschaftsbetrieb) übergeben könnte.  

 
3) Begegnungsprojekt Luxemburg  

Die Stadt Visselhövede erklärte ihre Bereitschaft, in diesem Projekt mitzuarbeiten. Das 
Regionalmanagement wird in Abstimmung mit der Stadt die Möglichkeiten und Konditionen 
einer grenzüberschreitenden Zusammenarbeit ausloten.  

 
4) Inwertsetzung Hofstellen / Resthöfe / Speicher  

Frau Rodewald machte darauf aufmerksam, daß es für die Beantragung des Teiles des 
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Projektes, der sich mit den Hofstellen / Resthöfen befaßt, wichtig wäre, den Punkt „Erhaltung 
historischer Bausubstanz“ deutlich herauszustellen.  
Temporäre Kunst ist nicht förderfähig – hier müssen die Ideen noch konkretisiert werden.  
Die CoMo-Runde könnte sich auch vorstellen, über Projekte zu diskutieren, die sich im Zuge 
von Neugestaltungsplanungen unter anderem mit dem Abriß von Resthöfen beschäftigen.  
In diesem Zusammenhang wurde auch noch einmal die Idee einer Baustoffsammlung / 
Baustoffbörse aus Abrißobjekten angesprochen.  

 
5) Finanzen  

Die Umschichtung von nicht verbrauchten Leader-Mitteln anderer LAG aus dem 2007er 
Kontingent wird voraussichtlich im Frühjahr 2009, nach dem 01.04.2009, konkret werden.  

 Es wurde darauf hingewiesen, daß in zukünftigen Darstellungen der Finanzlage der Hohen 
Heide das aktuelle Minus auch für die Folgejahre ausgewiesen werden soll, um so die 
Überblicksarbeit zu erleichtern.  
Trotz der Überzeichnung der 2007er Mittel in der Hohen Heide werden 2008er Projekte 
ausgezahlt, da hier das „System“ des Vorgriffes auf folgende Jahreskontingente greift und 
auch weiter greifen soll. Das bedeutet, daß Projekte zu jedem Zeitpunkt für den gesamten 
Förderzeitraum beschlossen werden (wie bereits in der Hohen Heide praktiziert).  
Auszahlungen können dann ab Beginn des jeweiligen EU-Haushaltsjahres angewiesen 
werden, für das die Maßnahme vorgesehen worden war.  
Die CoMo-Runde war sich darüber einig, daß auch weiterhin „Projekte auf Vorrat“ 
(„Schubladenanträge“) beschlossen werden sollen, die zu gegebener Zeit kurzfristig umgesetzt 
werden können.  

F:  Projekte sollen, soweit deren Planungsstand es zuläßt, auch weiterhin perspektivisch 
 beschlossen werden.  
 
TOP 3 
Diskussionen  
3.1. Erfahrungen in der Samtgemeinde Bothel mit der Initiierung eines einheitlichen  

Urlauber-Informationssystems  
Herr Woltmann skizzierte Entwicklung und Inhalte des Projektes und betonte in der 
Zusammenfassung, daß derartige Aktivitäten mit dem Engagement von Ehrenamtlichen, das 
aus den verschiedensten Gründen starken Schwankungen unterworfen ist, stehen und fallen. 
Auch ist ein gewisses Konkurrenzdenken zwischen privaten / ehrenamtlichen und 
selbständigen / wirtschaftlich orientierten Akteuren nicht zu unterschätzen.  
 

3.2. Projekt „Partizipation in der Hohen Heide“  
Herr Kyritz informierte, daß zur Zeit erste Termine mit den Kommunen abgestimmt werden, 
so daß zum Sommer 2009 die erste Phase des Projektes abgeschlossen sein werden kann. 
Die Pressearbeit wird noch verfeinert.  

F:  Die Pressearbeit obliegt dem Projektleiter. Die jeweilig Beteiligten unterstützen diese 
 Arbeit.  
 
3.3. Leistungsbeschreibung „Ländliches Kulturgut“  

Auch nach der Überarbeitung der Leistungsbeschreibung bleibt für einige CoMo-Mitglieder 
der Nutzen des Projektes, vor allem für die eigenen Gemeinden, in Teilen unklar. Auch 
werden die Kosten als relativ hoch angesehen.  



                                                                                                           CoMo-Runde Hohe Heide 

 

 
3

F:  Herr Dr. Richter soll zur nächsten CoMo-Runde eingeladen werden, um Form und 
Inhalte sowie Wert und Nutzen für alle Beteiligten detailliert vorzustellen. Erst danach 
wird die CoMo-Runde weiter über das Projekt beraten.  
Herr Pahl wurde beauftragt, nach aktuellem Sachstand eine Aufschlüsselung zum zu 
erwartenden Kostenvolumen für jede einzelne Kommune zu erstellen und noch vor der 
nächsten CoMo-Sitzung zu versenden.  

 
3.4. Leistungsbeschreibung „Erweiterung des Internet-Auftrittes“  

Es liegt noch kein Kostenangebot der Firma BRASESTRUCK vor.  
 
3.5. Umgang mit dem Förderantrag „Surlohweg in Kirchwalsede“  
F:  Das Projekt soll nicht aus Mitteln der Hohen Heide gefördert werden, da es keinen 
 erkennbaren Beitrag zur gemeinschaftlichen Entwicklung der Hohen Heide leistet.  
 
3.6. Sitzungsplan 2009  

Dem Sitzungsplan steht aus heutiger Sicht nichts entgegen. Änderungen bleiben möglich.  
 
TOP 4  
Vorbereitung der LAG-Sitzung am 08. Dezember 2008  
F:  In Vorbereitung der kommenden LAG-Sitzung wurde festgelegt, daß die Projekte „Wald- 
 und Holztage“, „Heidepflege des Schäferhofes“ und „Beschilderung des Aller-Heide-
 Radweges“ (in Kooperation mit dem Aller-Leine-Tal) zusätzlich zur bereits 
 vorgeschlagenen Tagesordnung aufgenommen werden sollen.  
 Für die Projekte „Wald- und Holztage“, und „Heidepflege des Schäferhofes“ sollen 
 dabei aufgrund der noch unklaren Fördermöglichkeiten Vorbehaltbeschlüsse erbeten 
 werden.  
 
TOP 5 
Verschiedenes  
Zu diesem Tagesordnungspunkt gab es keine Meldungen.  
 
Nächste Sitzung  
T:  Die nächste CoMo-Runde findet am Dienstag, dem 03. Februar 2009,  

um 09.30 Uhr, in Soltau statt.  
 
Bothel, den 12.12.2008  
 

gez. Dieter Leinecker  
LAG-Vorsitzender 
(Sitzungsleitung) 

gez. Guido Pahl  
Regionalmanager 

(Protokoll) 
 
Anlagen  


